
Unser Gemeindekalender 

Dezember 2011 bis März 2012 

Mittwoch, 14. Dezember 
 19.30 Uhr Gemeindeabend mit Missionarin Margit Schwemmle von 

der Liebenzeller Mission, LHH 

Heiliger Abend Samstag, 24. Dezember  
-Bad Wildbad-  
 17.00 Uhr Gottesdienst mit dem Weihnachtsspiel der Kinderkirche 
 17.00 Uhr Christvesper in der Quellenhofklinik 
 19.00 Uhr Weihnachtsfest im LHH 
 22.00 Uhr Christmette mit dem kleinem Chor der Kantorei 

-Sprollenhaus- 
 15.30 Uhr Gottesdienst mit dem Weihnachtsspiel der Kinderkirche  
 17.00 Uhr Christvesper 

Christfest, Sonntag, 25. Dezember 
   9.30 Uhr Gottesdienst in Bad Wildbad, Stadtkirche 
  Gottesdienst in Sprollenhaus mit dem Posaunenchor 
 10.00 Uhr Gottesdienst in der Johannesklinik 

2. Weihnachtsfeiertag, Montag, 26. Dezember 
   9.30 Uhr Singe-Gottesdienst mit Instrumentalisten, Stadtkirche 

Mittwoch, 28. Dezember  
 19.30 Uhr Weihnachtskonzert, G.F. Händel: Teile aus „Messias“ 

und G.A. Homilius: „Weihnachtskantate“, mit der 
Camerata Pforzheim, Wildbader Kantorei und Solisten, 
Leitung: Susanne Fuierer 

Altjahrsabend, Samstag, 31. Dezember 
 16.30 Uhr Gottesdienst mit der Altpietistischen Gemeinschaft und 

dem Posaunenchor in Sprollenhaus 
 18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Bad Wildbad, Stadtkirche 

Sonntag, 01. Januar 
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Sprollenhaus 
 10.45 Uhr Gottesdienst in Bad Wildbad, Stadtkirche 

Epiphanias, Freitag, 06. Januar 
   9.30 Uhr Gottesdienst in Sprollenhaus  
 17.00 Uhr Gottesdienst zum Ausklang der Weihnachtszeit,  
  Skiwiese auf dem Sommerberg 
 17.00 Uhr Der etwas andere Gottesdienst - Weihnachts-Gospel-

konzert mit Tracey Campbell & der GospelCompany 

Montag, 09. Januar 
   8.30 Uhr Anfangsgottesdienst der Wilhelmschule, Stadtkirche 

Sonntag, 15. Januar 
 10.45 Uhr Gottesdienst in Sprollenhaus 
 18.00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche Bad Wildbad 

Sonntag, 19. Februar 
 10.45 Uhr Gottesdienst in Sprollenhaus 
 18.00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche Bad Wildbad 

(weitere Termine entnehmen Sie bitte dem Wildbader Anzeigenblatt) 
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Gute Werke  
Mein Pastor freut sich, wenn ich komme,  
nur ich und er sind wirklich "Fromme"!  
Die andern sind zwar auch nicht übel,  
doch ich hab schon die dickste Bibel.  

Ich dien mit Augen, Herz und Händen  
und füll den Korb mit meinen Spenden.  
Ich liebe alle meine Feinde  
und mäh den Rasen der Gemeinde.  

Ich habe immer gute Laune  
und spiel im Lobpreisteam Posaune,  
gab meinen Kindern Bibelnamen  
und bei der Predigt ruf ich: "Amen!"  

Ich trage sonntags 'ne Krawatte,  
die vor mir schon mein Vater hatte.  
Mein Auto voller Fischaufkleber  
beeindruckt unsern Nachbarn Weber.  

Ich bin stets freundlich und bescheiden,  
mich mag wohl jeder gerne leiden.  
Ich sitz bei den Gemeinderäten  
und kann auch ganz fantastisch beten.  

Bei meinen vielen guten Werken -  
das muss auch mein Erlöser merken –  
ist es ja fast schon etwas schade,  
dass ich errettet bin aus Gnade ...  

Klaus Fischer  
 

Ist das nun Heiligkeit oder Scheinheiligkeit? 
Oder beides? Zeilen jedenfalls, die die Grat-
wanderung markieren zwischen den Polen: 
Ich denke zu gering von mir - und: Ich stelle 
mehr ins Schaufenster, als was ich habe. 
Mein Stichwort an dieser Stelle ist: Dankbar-
keit! „Alles, was ich bin und habe, kommt, o 
Gott, von dir; ich danke dir dafür.“ 

Pfr. G. Löffler 

Ganz herzlichen Dank allen, die mit ei-
nem Päckchen zum Gelingen dieser  

Aktion beigetragen haben 

128 
mal Liebe 



Bankverbindung der Kirchengemeinde 

 Kontonummer:  811 95 54 
 Bankleitzahl: 666 500 85 
 Sparkasse Pforzheim-Calw 

Im kommenden Jahr 2012 werden alle Gemeinden der 
evangelischen Landeskirche in Württemberg ein gemeinsa-
mes Thema in den Mittelpunkt stellen: Die Feier des Gottes-
dienstes. 

Die Greifswalder Studie „Wie finden Erwachsene zum Glau-
ben?“ hat gezeigt, dass sowohl „traditionelle“ als auch 
„alternative“ Gottesdienste gemeinsam mit der Feier des 
Abendmahls an vorderster Stelle stehen, wenn es um die 
Bedeutung von Veranstaltungen für den eigenen Glaubens-
weg geht. 

Im Gottesdienst wird uns Menschen segensreich zugespro-
chen, was wir uns nicht selbst sagen können: Die Botschaft 
von der versöhnenden Liebe Gottes. 

Im Jahr des Gottesdienstes wird dazu eingeladen, in drei 
Phasen darüber nachzudenken, wie Gottesdienste heute in 
einer sich verändernden Welt ansprechend gefeiert werden 
können. Genauer gesagt, wir wollen in unseren Gottes-
diensten einfach mal auch Verschiedenes ausprobieren. 
Der Verschiedenheit von uns Menschen entspricht es, auch 
in unseren Gottesdiensten eine Vielfalt zu pflegen und zu 
fördern. Damit möglichst viele Heimat finden und Orientie-
rung und Kraft für ihr Leben. 

Über das Jahr verteilt wird es drei Phasen der Erprobung 
von neuen Elementen und Formen geben: 

Phase 1: O von Gott berührt (01.01. - 19.02.2012) 
Phase 2: O gemeinsam feiern (15.04. - 20.05.2012) 
Phase 3: O von Gott bewegt (30.09. - 25.11.2012) 

Im Kirchengemeinderat und in der Mitarbeiterschaft wurden 
Ideen und Anregungen für diese Phasen gesammelt. 

Die erste Phase „O von Gott berührt“ wird dadurch gekenn-
zeichnet, dass im Mittelpunkt eines jedes Gottesdienstes ein 
(kirchliches) Symbol stehen wird, das auf seine Weise die 
Jahreslosung 2012 aufgreift und interpretiert: „Meine Kraft 
ist in den Schwachen mächtig“. 

In den Gottesdiensten wird es Raum und Zeit geben, damit 
jede/r sich seine eigenen Assoziationen bewusst machen 
und entdecken kann: Der Gottesdienst kann zur persönli-
chen Kraftquelle werden für den Alltag mit seinen vielen 
Anforderungen. 

Und weil der Sonntagmorgen nicht für alle die geeignete 
Zeit ist, wollen wir auch mal die Gottesdienstzeiten ändern: 

Am 15. Januar und am 19. Februar findet der Gottesdienst 
erst um 10.45 Uhr statt. In Wildbad wird an diesen Sonnta-
gen um 18.00 Uhr zum Gottesdienst in die Stadtkirche ein-
geladen. 

Wir würden uns freuen, wenn sich viele mit auf den Weg 
machen, Altbewährtes neu zu entdecken, Neues auszupro-
bieren und das eine mit dem anderen zu verbinden. 

Ihr Kirchengemeinderat 

Der etwas andere Gottesdienst 
Weihnachts-Gospelkonzert   
Zum Weihnachts-Gospel-Gottesdienst am 06.01.2012 um 
17.00 Uhr in der  evang. Stadtkirche laden die evangeli-
schen Kirchengemeinden im Oberen Enztal herzlich ein. 

Energiegeladene Bühnenperformance, mitreißende Songs, 
wunderschöne  Balladen, die für Gänsehaut und Herzklop-
fen garantieren – das erwartet die Besucher dieses beson-
deren Gottesdienst-Konzertes mit Tracey Campbell. 

Die in London lebende Sängerin gilt als eine der begabtes-
ten schwarzen Gospelsängerinnen Großbritanniens. Euro-
paweit zieht Sie Ihre Zuhörer mit Ihrer gewaltigen Soulstim-
me in den Bann und arbeitet regelmäßig mit Musikgrößen 
wie Elton John, Michael Bolton, Westlife und Secret Gar-
den zusammen. Sie ist eine der wenigen Stars, die sich 
trotz ihrer großartigen Karriere und ihres Könnens, eine 
natürliche Ausstrahlung bewahrt hat.  

Der Eintritt ist frei—um Spenden wird gebeten. 

Mesnervertretung für die Stadtkirche 

Wenn sonntags die Glocken läuten und zum Got-
tesdienst einladen, dann ist eine Person längst 
schon aktiv: Die Mesnerin, die alles für den Got-
tesdienst vorbereitet. Die Türen werden geöffnet, 
das Licht angemacht und die Kerzen angezündet, 
der Blumenschmuck überprüft und die Lieder, die 
im Gottesdienst gesungen werden sollen, auf die 
Tafel aufgesteckt. 

Jeden 6. Sonntag und in ihrem Urlaub hat die 
Mesnerin dienstfrei. Die Vertretung an diesen 
dienstfreien Tagen soll durch ehrenamtliche Hel-
fer/innen sichergestellt werden. Der Zeitaufwand 
für diese Dienste beträgt ca. 1 bis 1,5  Stunden 
(zuzüglich der Dauer des Gottesdienstes).  

Ziel ist es, so viele Personen dafür zu gewinnen, 
dass auf jede/n ungefähr 2 Einsätze im Jahr zu-
kommen. 

Vielleicht ist dies ein Dienst, mit dem Sie Ihre Kir-
chengemeinde aktiv unterstützen können? 

Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit oder auch 
Rückfragen haben, melden Sie sich bitte bei Pfar-
rer Löffler, Tel. 07081/2563. 



Weihnachten, besonders der Heilige 
Abend steht als Feiertag hoch im Kurs.  
Nicht nur Kindern ist er wichtig wegen 
der vielen Geschenke, sondern auch 
Erwachsenen. Weil dieser Abend wich-
tige Kontrapunkte setzt: 
∗ statt Lärm und Hektik friedliche Stille 

∗ das Licht von Kerzen füllt Herzen 
mehr als kalte Neonröhren 

∗ der Schmuck in den Fenstern lässt 
erahnen, dass das Leben mehr ist 
als nackte Bankbilanzen 

∗ in vielen Häusern herrscht seit Ta-
gen eine ganz besondere Atmosphä-
re, weil sich jeder „am Riemen reißt“ 

∗ als Fest der Gemeinschaft und der 
Familie erinnert es uns daran, dass 
Individualität ihre Grenze hat im Ge-
sicht des anderen. 

∗ Zu keinem anderen Zeitpunkt im 
Jahr teilen Menschen so bereitwillig 
das Ihre mit anderen. 

Und genau da setzt unsere Idee an 
und kommen Sie ins Spiel. 

Stellen Sie sich vor, der Heiligabend-
Gottesdienst ist vorbei - und viele ge-
hen trotzdem nicht nach Hause, son-
dern feiern den Geburtstag Jesu ge-
meinsam weiter. 

Bei einem gemütlichen und kostenlo-
sen Weihnachtsessen sich einfach 
überraschen lassen. 

Besinnliche Augenblicke genießen. 

Kraft tanken für die kommenden Tage, 
gute Unterhaltungen führen - kurz:  

Weihnachten feiern mit viel Herz, und 
das nicht allein, sondern gemeinsam. 

Wir würden 
uns freuen, 
wenn Sie un-
serer Einla-
dung folgen 
und wir Sie 
am Heilig-
abend be-
grüßen dür-
fen zur ge-
meinsamen Feier der Geburt Jesu. 

Sie helfen uns bei der Planung, wenn 
Sie sich schriftlich oder mündlich bis 
17. Dezember anmelden bei 

Pfarrer Löffler  (Tel. 07081/2563). 

 

Für diesen Abend werden noch helfen-
de Hände gesucht! Wer mithelfen 
möchte melde sich bei Pfr. Löffler. 

Heilig Abend im LHH, 19-22 Uhr 

Herzliche Einladung  
zum Weihnachtskonzert  
der Wildbader Kantorei 

Am  Mittwoch, 28. Dezember 
2011 um 19.30 Uhr findet in der 
Wildbader Stadtkirche ein festli-
ches Weihnachtskonzert statt.  

Es erklingen bekannte Werke 
aus der Barockzeit für Chor, 
Orchester und Solisten. Im Mit-
telpunkt steht der Weihnacht-
steil aus dem „Messias“ von 
Georg Friedrich Händel, ergänzt 
durch das bekannte „Halleluja“.  

Außerdem erklingt die Kantate 
BWV 142 „Uns ist ein Kind ge-
boren“ von Johann Sebastian 
Bach. 

Die Ausführenden sind die Wild-
bader Kantorei, die Camerata 
Pforzheim, Sigrun Haaser 
(Sopran), Susanne Dünnebier 
(Alt), Rüdiger Husemeyer 
(Tenor) und Thomas Herberich 
(Bass). Die Leitung hat Kirchen-
musikerin Susanne Fuierer. 

Karten zu 13 €, ermäßigt 
(Schüler, Studenten, Schwerbe-
hinderte) 8 €, Familien 30 € gibt 
es im Vorverkauf bei der Touris-
tik Bad Wildbad und an der 
Abendkasse. 

Das Highlight für Kinder und Jugendli-
che der evangelischen Kirchengemein-
de Bad Wildbad mit Sprollenhaus ist 
die KinderBibelWoche, die schon tradi-
tionell während der Herbstferien im 
Ludwig-Hofacker-Haus stattfindet.  

So konnte das 38-köpfige Mitarbeiter-
Team um Gemeindediakonin Beate 
Kunz von Mittwoch bis Freitag vergan-
gener Woche nachmittags 90 bis 110 
Kinder begrüßen.  

Passend zum Thema konnten die Kin-
der "echt starke" Personen aus der Bi-
bel kennen lernen, wie zum Beispiel 
Hiob - einen angesehenen und reichen 
Mann, der sein Vertrauen auf Gott 
nicht verloren hat, obwohl ihm alles ge-
nommen wurde.  

Außerdem David, den kleinen Hirten-
jungen, der im Vertrauen auf Gott den 
körperlich viel stärkeren Goliath mühe-
los besiegen konnte.  

Dass es auch heute noch Personen mit 
unerschütterlichem Gottvertrauen gibt 
wurde am Beispiel von Nick Vujicic 
deutlich, der in Australien ohne Arme 
und Beine geboren wurde, heute mit 
28 Jahren ein Leben ohne Limit führt 
und vielen Menschen Hoffnung und 
Mut zusprechen kann. 

Begleitet von ei-
nem kleinen Mu-
sikteam (Klavier, 
Cajon, Gitarre) 
samt Chorsänge-
rinnen machte das Singen besonders 
viel Spaß und in altersgerechten Klein-
gruppen wurde gebastelt und gespielt. 

Spätestens zum Familien-Nachmittag 
am Samstag hatte jeder eines der ro-
ten KiBiWo-T-Shirts als Erinnerung an 
die tolle Gemeinschaft. Die Eltern und 
interessierte Besucher wurden mit ei-
nem Programm angesprochen und be-
geistert, bei dem die Kinder selbst ge-
staltete Beiträge zum Besten gaben, 
bevor ein Luftballon-Start zum Kaffee-
trinken mit Kuchen und Gesprächen 
überleitete. Die bisher größte Entfer-
nung hat ein Luftballon zurückgelegt, 
der in der Nähe von Düsseldorf gelan-
det ist! 

Der Höhepunkt war dann der Ab-
schlussgottesdienst in der Stadtkirche. 
Auch er stand unter dem Motto "echt 
stark". Pfarrer Stefan Itzek, sowie das 
KiBiWo Team gestalteten gemeinsam 
diesen Gottesdienst. Pfarrer Itzek 
sprach darüber, was uns im Glauben 
stark macht; worauf wir bauen und uns 
verlassen können – nämlich auf den le-
bendigen und allmächtigen Gott! 

Dank vielseitiger Unterstützung finanzi-
eller Art, durch Einmach-Gläser, Ku-
chenspenden und kreative sowie ein-
satzfreudige Mitarbeiter zwischen 13 
und 53 Jahren konnte wieder eine ab-
wechslungsreiche, echt starke Kinder-
BibelWoche durchgeführt werden. 

Diakonin B. Kunz 

"Echt starke" KinderBibelWoche 2011 



GOTTESDIENSTE 
in Bad Wildbad:  9.30 Uhr (1. So. im Monat: 10.45 Uhr) 
in Sprollenhaus:  9.30 Uhr 
Kindergottesdienst  
in Bad Wildbad:  9.30 Uhr im Ludwig-Hofacker-Haus 
 10.45 Uhr (1. So. im Monat, Kirche) 
in Sprollenhaus:  9.30 Uhr im Gemeindehaus 

 (gemeinsamer Beginn in der Kirche) 

SPROLLENHAUS 

Altpietistische Gemeinschaftsstunde: Sonntag 19.00 Uhr 
Bibelclub für Kinder: Montag 17.00 Uhr 
Frauentreff: Dienstag 20.00 Uhr (14tägig) 
Frauenkreis: Donnerstag 20.00 Uhr (14tägig) 
Mutter-Kind-Gruppe: Mittwoch 9.30 Uhr 
Posaunenchorprobe: Mittwoch 19.45 Uhr 
Kleine Jungschar: Freitag 15.30 Uhr (14tägig) 
 

BAD WILDBAD, Ludwig-Hofacker-Haus: 
 

Gottesdienst im König-Karl-Stift: Montag 15.30 Uhr 
Gottesdienst im Ludwig-Uhland-Stift: Montag 16.30 Uhr 
Frauenabend: Montag 19.30 Uhr, 14-tägig 
Kantorei der Stadtkirche: Dienstag 20.00 Uhr 
Offener Gesprächskreis: Mittwoch 19.30 Uhr (monatlich) 
Kindertreff (ab 6 J): Donnerstag 15.45 Uhr 
Gottesdienst im Johanneshaus: Donnerstag 16.00 Uhr 
Kinderchor (ab 3. Klasse): Donnerstag 16.15 Uhr 
Kinderchor (Vorschule bis 2. Klasse): Donnerstag 17.00 Uhr 
Mädchenjungschar (ab 9 J): Freitag 14.30 Uhr 
Bubenjungschar (ab 9 J): Freitag 17.00 Uhr 
Altpietistische Gemeinschaftsstunde: Freitag 19.00 Uhr 
Teeniekreis (ab 13 J): Samstag 18.00 Uhr 
Jugendkreis (ab 16 J): Samstag 20.00 Uhr 

ANSCHRIFTEN: 
 

Pfarramt I: Pfarrer Gottfried Löffler 
Karina Gauß, Sekretärin (Di. - Fr. 8.30 Uhr - 12.00 Uhr) 
Charlottenstraße 20, Tel: 2563, Fax: 3119 
pfarramt.bad_wildbad_1@elk-wue.de 
kontakt@wildbad-evangelisch.de 

Pfarramt II: Pfarrer Stefan Itzek 
Bismarckstr. 18, Tel: 2646, Fax: 03212/6238587 
pfarramt.bad_wildbad_2@elk-wue.de 

Kur- und Tourismusseelsorge: Pfarrer Martin Kohnle 
Kirchweg 22, 75337 Enzklösterle, Tel: 07085/7293 
pfarramt.enzkloesterle@elk-wue.de 

Klinikpfarramt: Pfarrerin Gabriele Koenigs 
Bismarckstraße 18, Tel: 380452, Fax: 3805092 
krankenhauspfarramt.bad_wildbad@elk-wue.de 

Gemeindediakonin: Beate Kunz 
Hohenlohestraße 2, Tel: 3805230  
diakonat.bad_wildbad@elk-wue.de 

Kirchenpflege:  
Thomas Sandvoß, Hohenlohestraße 2,  
Tel: 2696, Fax: 923953 
kirchenpflege.bad_wildbad@elk-wue.de 

Diakoniestation und Nachbarschaftshilfe: 
Schwester Rosemarie Gall,  Pflegedienstleitung 
Ärztehaus Calmbach, Wildbaderstr. 31, Tel 8291, Fax 8292 

Kirchenmusikerin Bad Wildbad: Susanne Fuierer 
Tel: 384238, kantorat.bad_wildbad@elk-wue.de 

Organist Sprollenhaus: Ewald Haag, Tel: 07085/1265 

Oberlin-Kindergarten, Hohenlohestr. 6, Tel: 2370 
Fröbel-Kindergarten, Helene-Huber-Str. 32, Tel: 3753 
Kindergarten Sprollenhaus, Tel: 07085/7414 

Mesnerin Bad Wildbad: Valentina Fischer, Tel: 8538 

Mesnerin Sprollenhaus: Caecilia Keller, Tel: 07085/7866 

Hausmeisterin Ludwig-Hofacker-Haus: 
Karin Knöller, Tel: 8606 

Hausmeister Gemeindehaus Sprollenhaus: 
i.V.: Harald Lindner, Tel: 07085/9320077 

Jona Jesaja Blezinger, Bad Wildbad 
Helen Klumpp, Sprollenhaus 
Noah Eder, Calmbach 
Linnea Borg, Calmbach 
Tom Maximilian Eitel, Bad Wildbad 
Finn und Fenia Arndt, Bad Wildbad 
Lillyana Alina Vischer, Enzklösterle 

Getauft für ein neues Leben 

Den Gemeindebrief überbrachte Ihnen: 

Frank Wentsch und Sandra geb. Schlecht 
 

Abgerufen in die Ewigkeit 

Getraut für den gemeinsamen Lebensweg 

Willi Wöhrstein, 94 J., Bad Wildbad 
Klara Günthner geb. Wacker, 76 J., Sprollenhaus 
Hildegard Aldinger geb. Knöller, 83 J., Bad Wildbad 
Wilhelm Deisch, 89 J., Bad Wildbad 
Sophie Volk geb. Funk, 99 J., Bad Wildbad 
Dieter Hoffmann, 71 J., Bad Wildbad 
Günter Weigel, 84 J., Bad Wildbad 
Karl Günthner, 87 J., Bad Wildbad 
Ursula Gruden geb. Günthner, 71 J., Bad Wildbad 
Luise Kolb geb. Krämer, 88 J., Bad Wildbad 
Angelika Lupp geb. Schinnen, 50 J., Bad Wildbad 
Karl Schlegel, 81 J., Bad Wildbad 

Adventssingen unter dem Motto  
„Tragt in die Welt nun ein Licht ...“ 
Auch in diesem Jahr möchten 
Kinder aus den Jungscharen, 
dem Kindertreff und vom Kin-
dergottesdienst in Begleitung 
einiger Erwachsener, älteren 
Menschen in Wildbad mit ihren 
Liedern eine Freude machen.  

Am Samstag, 17. Dezember und am Freitag, 23. 
Dezember werden sie unterwegs sein, um in den 
Häusern Advents– und Weihnachtslieder zu singen. 
Vielleicht wünschen Sie sich solch einen Besuch, 
für sich selbst oder für Angehörige, die krank sind 
und das Haus nicht mehr verlassen können.  

Dann lassen Sie uns das wissen.  

Wir werden gerne zu einem musikalischen Besuch 
bei Ihnen vorbeischauen und einen Hauch Weih-
nachtsluft und Weihnachtsfreude mitbringen.  

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich einfach 
im Pfarrbüro bei Frau Gauß, Tel. 2563. 

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen. 


